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Montags , denAtenDecember 1796.

Loncuro.

In Ansehung der von den Erben- er verstorbenen Äßeßorin blassen an Berend
Ohmstede stn . verkauften hälfte , des zum
Schillig , im Mtnser Kirchspiel belegenettLandes . ergehet concurius credirorum et re-
tkahentium und ist terminus praclustvus zur" Angabe bis zum r8- Dec. d . I . festgesctzetwo den - Wornach rc. Signatum Jever dm«re» Rovemb. »796.

bohm zu Wiefels, oder bei demReaierunaS»
Ped ellen Lhümmel in Jever.

2 <-oo E stnd von des Gerd HinricksTochter Cur aiore Carl Mammen Schönbohm
zinslich zu belegen ; der Regiernngs PedeklZhümmel kann deshalb auch Nachricht und
Auskunft gebe».

z E 56 stnd von I . Tücken TochterVormund I . Gerdcs znKlcvernö gegen htn-langttch< Sicherheit zu belegenAus dem Landgericht

Privat Sacken.

1 Bon weil. Jppe HInrlchs Kinder
Vormundschaftlichen Geldern find anjetzo
H o gegen gehörige Sicherheit und zuverabredende Zinsen zu belegen ; wer solche
gebrauchen kann , melde sich bei dem buch-
- altendm Vormund Ttart Mammen Schon-

4 Eine etwas bejahrteHausmagd, s,M Kühe und in der Küche mit allem umzu¬gehen weiß , auch Aeugntß von ihren gute»Verhalten verbringe» kann » wird gegen ei»gutes Lohn , sogleich in Dienst zu tretende,sucht, weitere Anweisung bei Hübllng.
z Gegen 3 pro Crnt Zinsen stnd vo»'

denen Cmrrnde Mitteln 250 gegen hin¬
längliche .Sicherbett »y» de« Provsson
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Tbvnimel sogleich zu belegen , und kn kmp
fang zu nehmen

6 Trendtel jun . bat noch 2Eprmgl.
Brabms Deich und Wasser Baukun ? ,
2 Tbcile , Zwevte verbesserre Ausl Aurich
1767 — 7g a 1 ^ r2 ggx. in Gold

Auch bar derselbe wieder schwach Rauch¬
leder und Corduan. wie auch verschiedene
Bücher für Kinder mit ilkiininitten Kup.
fern , erhalten.

7 Es lst ein Frauen Kirchenstuhl von
s Sitzen , der bis jetzt von her Fr Wig¬
gers benützt wird , auf May 97 zu verdeu-
ren , imgletchcn eine Mannsffelle unter dem
Orgelboden , und eine Dorderfrausnstelle
vor der Fr . Landrichkciin Großen .Kapelle,
welche sogleich ängetreten werden können.
Man kann sich deshalb bey- dir Fr Pajior-
jn Lauts melden.

8 Der Schuster Amts MelsserZohann-
Gottfried Klöpperwohnend in dex Lro,
sten Straße , will seine bisherige Wohnung
in der Echlachtstraße von nun an bis May
1797 , veriyiechcm'

9 Unterstehender enrpfleblet. ssch-Nxu»
geehrtesten Publicum, Er schneidet Meer¬
schäumen? Wissen - Köpfe und kocht? solche
in Wachs ays , verkauft echch Meerschäu¬
men Pfeiffenköpfevon allen Sorten . Er besitzt
ein probates Pflaster , Leichdörner oder Hü-
ner Augen zu vertreiben . Baumann , log !- '
rend im schwarzen Baren.

'
42 -> .

V -- sonxe lllo sollen aitflerftaltenen gerichtli¬
chen (Konsens nachükünftigen Doimerstag,
den 8ten Deceryber dieses Jahres , verschie¬
den chchifgerath Schäften . , als ein großer
neuer Anker , zwey Anttrtauen , ein Kom¬
paß . einige Wände , ein Topseil . verschie¬
den Mlüfhocke . einige Klüfhockfalle , mit
Blöcken , fünf Lögers , ei » ige Gaffeln , ein
Stück vom großen Segel , so zu eincry Müh¬
len Segel vielleicht zu gebrauchen , ein
Schwerdtlauser mit Block , und noch sonst
vieles Segel und Tauwerck , ferner viele
Blöcke , ein Nachthaus , eiserne Bolten,
eine . Kiste , zweySchornsteine, etwas Bett¬
zeug , und was ferner von .allerhand Schis,
gerathschasten zum Vorschein kommen wird,
öffsmlich an dem Meistbiechenden verkauft
werden . Liebhaber dam können sich an dem
besagten Tage , als 'Donnerstage den 8ten

. Decem.ber a. c. in dem Herrschaftlichen
Wagehause , zum Jnhauscr Stehle emfiu«
den , die Condition vornehmen , und der
Hochgrl. Bergantuügs Ordnung geniaß
kaufen. Kniephansen den iteuDccemb . 96.

Advoe, Bruschius m. n.
n KopmannSamnals ist jetz von Ham¬

burg gekommen und hat mit gebracht Sei-
dentücher vou4bis ^° groß . Zitzen undkat«
nmtücher gestreifte und schlichte Neßelkü-
cher , Taften und couleurte Atlaßen , bor-
dirte Ncßeltücher , bardirte Kleider , schöne
- albseideneKletder». und moden Band aller¬
handschwarzund conlcurte Manschester, und
ftnstiges Hoienzeug, Parchend unh Holland.
Bettsbührm , alles nach dem neuesten Ge-
sihmack Und billigen Preis.

io Von . dem an der - MiephausiOem ^ ^ ^ sehr schöne holländische
Küste gestrandeten noch faß neue» Schiffer, verkauffen.
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iz Dem geehrten jeverlanbischen Pub« Gebuetsattgeit.
likum , besonders ! denen oerrn Kausi .ulen,
wiro hierdurch ergebenst bekannt gemacht,

'
i In der Nacht vom 28 aufden 2<zstcn

daß ich itzt meineLobacks Favriqu e völlig Novembr. wurde meine Frau von einem jun-
M Gauge habe ? unv ^ sich mit recht gute gen Sohn entbunden Sillenstede.
Wlärter zu dem Ende versehen habe , biethe I . z . Jansen , zweyter Predigerdaselbst,
^also hiemit meine ergebenste Drenste an , und
bitte , mich also mit viele Recommandakjonen 2 Heute gebahr meine Frau einem ge,
zubechnen , indem ich Jeden jederzeit prompt sunde» Knaben Jever den iten Decembr 96.
zu bedienen m -ch auftrst bcflelßien werde . I H. Heintzen , Schuster Amts Meister.

Bezahlung sofort werden soll , nach Abfluß
dieser Zeit wird man sich außer gerichtlich
auf nichts einlaßen : dagegen , weiche noch
an dieser Nasse schuldig sind , innerhalb
gleicher Frist einfinden , indem man in Aus«
bleibnngsfall wieder die Saumhaften mit der
gerichtlichen Klage verfahren wird» ,

>6 Bey Drrck Krudop sein Haus auf
Pannewerck stehet ein ! Hacken Haber pl. min.
von 4 Matten Landes , zu verkaufen . Wer
dazu ru 'k bat kann sich den i7ten December
Nachmittags um - Uhr in goldnen Engel ein-
ßkdcl, und accordiren.

MustadlgödenS . den ; ten Decbr. ,796.

Todesanzeige.

^ 4 Dey mir sind noch eine kleine Par -
Heute entschlief mein Ehegatte und

they Russische dichter wooon 7 bis 8 auf ein „„^ ater . der hiesige Gastwirth . Peter
Pfund gehen um einem billigen Preis .zu ha - ; ,rouchon , im ?osten Jahre ftb
ven- Wens . Äir halten es für Pflicht . diesen

Carl Hammerschmid . ^ „„g . « frübe gekommenen Verlust, allen
v , . , . , . . » uusern und des Entschlafenen Gönnern und

15 Alle diejenige , welche noch etwas » '
hx,, anrureigen , und halten uns , auch

w . von Bruno Eiebels und dessen auch wl A besondere Condolenz . ihrer gütige
Wittwe resp Erben zu fodern haben , wollen ^ - .„g^ e versichert . Jever , den-8sten
sich nunmehro bei dem buchhaltendenVor-

' ^ ^

D .- W>»w°
'
md Ml « d-« D°ch°-b-»

de» innerhalb drei Wochen melden und allen¬
falls Abrechnung pflegen . da ihnen denn die >

AM
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